
 

1 

 

 
 
 
 

 
 
 
 

IAB FB C1 | Regensburger Str. 100 | 90478 Nürnberg 

 

 

 

 

Ihre Erfahrungen sind gefragt! Vorankündigung zur App-Befragung „Arbeitssuche und Lebensqualität“ 

 

Sehr geehrter Herr Mustermann, 

die Freie Universität Berlin und das Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung möchten mehr über die 

Lebensqualität von Arbeitssuchenden herausfinden. Aus diesem Grund würden wir Sie gerne zu unserer 

Smartphone-Befragung „Arbeitssuche und Lebensqualität“ einladen. Helfen Sie uns, die Arbeitsmarktpolitik 

in Deutschland besser zu machen! 

In den nächsten Tagen erhalten Sie ein Anschreiben an Ihre bei uns hinterlegte E-Mailadresse 

 (mustermann@gmx.net). In diesem elektronischen Anschreiben senden wir Ihnen Ihren persönlichen Ein-

wahlcode für die Teilnahme an unserer Befragung. 

Falls Sie sich dazu entscheiden, bei unserer Befragung teilzunehmen, erhalten Sie als Dankeschön über meh-

rere Monate verteilt bis zu 200 Euro oder ein Samsung Galaxy J5. Detaillierte Informationen über den Hin-

tergrund und den Ablauf der Befragung finden Sie im beiliegenden Flyer.  

Für den Moment brauchen Sie allerdings erstmal nichts weiter zu machen, außer auf unsere Einladungsemail 

zu warten. In dieser erhalten Sie Ihren Teilnahmecode, mit dem Sie sich für die Befragung anmelden können.  

Da uns der Schutz Ihrer persönlichen Daten besonders wichtig ist, haben wir alle Informationen zum Daten-

schutz für Sie auf der Rückseite dieses Schreibens zusammengefasst. 

Vielen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung! 

 

               
Prof. Dr. Michael Eid, Dr. Clemens Hetschko, Prof. Dr. Ronnie Schöb, Prof. Dr. Gesine Stephan 

Weitere Informationen finden Sie unter  
www.arbeitssuche-und-lebensqualitaet.de und www.iab.de/de/befragungen.aspx.  
 

 

 

Herr Max Mustermann 

Teststr. 5 

45654 Berlin 

Ihr Ansprechpartner 
Herr Mario Lawes 
Tel: 030 83864140 
Email: wellbeing@wiwiss.fu-berlin.de 

Nürnberg und Berlin, den XX.XX.XXXX 
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Erläuterung zum Datenschutz und zur absoluten Vertraulichkeit Ihrer Angaben 

Das Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung der Bundesagentur für Arbeit und die Freie Universität Berlin führen 
ein wissenschaftliches Forschungsprojekt zum Thema „Arbeitslosigkeit und Lebensqualität“ durch. Die dafür notwendige 
Befragung führt die Happiness Research Organisation durch. Um mit Ihnen in Kontakt zu treten, hat das Institut für Ar-
beitsmarkt- und Berufsforschung aus den Datenbeständen der Bundesagentur für Arbeit Personen identifiziert, die sich 
arbeitssuchend gemeldet haben. 

Es ist absolut sichergestellt, dass Ihre Angaben vertraulich behandelt und nicht mit Ihrer Person in Verbindung gebracht 
werden. Ihre Teilnahme an der Befragung ist freiwillig. Bei Nicht-Teilnahme entstehen Ihnen keine Nachteile. Alle Betei-
ligten arbeiten streng nach den gesetzlichen Bestimmungen des Datenschutzes.  

Wie hat das Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung Ihre Kontaktdaten erhalten? Wurde die DSGVO befolgt? 

Das Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung ist das Forschungsinstitut der Bundesagentur für Arbeit. Laut §282 Abs. 
2 des 3. Buchs des Sozialgesetzbuchs (SGB III) ist die Untersuchung der Wirkungen der Arbeitsförderung ein Schwerpunkt 
der Arbeitsmarktforschung. Ihr Name und Ihre Anschrift wurden aus Daten gezogen, die dem Institut für Arbeitsmarkt und 
Berufsforschung zu Forschungszwecken von der Bundesagentur für Arbeit zur Verfügung gestellt werden. Die Vorgehens-
weise des Instituts für Arbeitsmarkt und Berufsforschung ist datenschutzrechtlich abgesichert: Das Grundrecht auf 
Datenschutz kann nur durch ein Gesetz eingeschränkt werden. Eine solche Einschränkung hat der Gesetzgeber durch § 
282 Abs. 5 SGB III vorgenommen. Dort heißt es: „Innerhalb der Bundesagentur dürfen die Daten aus ihrem Geschäftsbe-
reich dem Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung zur Verfügung gestellt und dort für dessen Zwecke genutzt und 
verarbeitet werden.“ Bei der Anpassung seiner Gesetze an die DSGVO hat der deutsche Gesetzgeber diese Regelung un-
verändert bestehen lassen, wozu er gemäß Art. 6 Abs. 3 i.V.m Abs. 1e) DSGVO berechtigt ist. Das Institut für Arbeits-
markt- und Berufsforschung darf damit Personen mit den der Bundesagentur für Arbeit vorliegenden Daten ohne 
eine zuvor erteilte Einwilligung anschreiben. 

Was geschieht mit Ihren Kontaktdaten?  

Namen, Adressen und ggf. E-Mailadressen werden ausschließlich durch einen Treuhänder –die IT-Abteilung des Instituts 
für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung – und auch nur für die Kontaktaufnahme genutzt. Die Bundesagentur für Arbeit / 
das Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung haben ihre Adressdaten nicht an die Freie Universität Berlin oder 
die Happiness Research Organisation weitergegeben. Die Freie Universität steht lediglich als zur Befragung einladende 
Institution mit im Anschreiben. Sie erhält auch zu keinem späteren Zeitpunkt Namen, Adressen oder E-Mailadressen. Falls 
Sie teilnehmen, ist durch den anonymisierten Einwahlcode sichergestellt, dass die spätere Datenauswertung absolut ano-
nym erfolgt. Die Happiness Research Organisation erhält nur dann Ihren Namen, Adresse und ggf. E-Mailadresse, wenn 
Sie selbst diese Daten mitteilen. Aber selbst dann haben weder die beteiligten Forscherinnen und Forscher noch Dritte 
Zugriff auf Namen oder Adressdaten. Ferner löscht die Happiness Research Organisation diese Daten nach Abschluss der 
Befragung.  

Was geschieht mit Ihren Angaben? 

Ihre Angaben werden streng vertraulich und unter Beachtung der Vorschriften des Datenschutzes behandelt. Das bedeu-
tet, dass die Ergebnisse der Befragung ausschließlich in anonymisierter Form dargestellt werden. Niemand kann nach-
träglich erfahren, ob Sie an der Befragung teilgenommen haben oder welche Antworten Sie gegeben haben.  

Ihre Antworten werden durch die Happiness Research Organisation in anonymisierter Form an die beteiligten Forscherin-
nen und Forscher am Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung und der Freien Universität Berlin übermittelt. Auch 
weitere Forscherinnen und Forscher können ausschließlich vollständig anonymisierte Daten erhalten. Selbstverständlich 
können Sie auch einzelne Fragen unbeantwortet lassen und Ihr Einverständnis zur Studienteilnahme jederzeit ohne An-
gabe von Gründen bei der Happiness Research Organisation widerrufen. Im Anschluss an die Datenerhebung werden die 
Angaben aller Teilnehmer der Appbefragung gemeinsam ausgewertet und in aggregierter Form veröffentlicht. Es gibt 
keine Weitergabe von Daten an Dritte, die Ihre Person erkennen lassen. Die Daten werden ausschließlich zu Forschungs-
zwecken genutzt. 

In allen Fragen des Datenschutzes können Sie sich gerne an unsere zuvor genannten Ansprechpartner wenden. Darüber 
hinaus haben Sie die Möglichkeit, mit den für das Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung und die Freie Universität 
Berlin zuständigen Datenschutzbeauftragten in Kontakt zu treten.  

IAB:    zentrale.JDC-datenschutz@arbeitsagentur.de  
Freie Universität Berlin: pahlen@zedat.fu-berlin.de 

 

Wir danken Ihnen für Ihre Mitwirkung und für Ihr Vertrauen in unsere Arbeit! 

mailto:pahlen@zedat.fu-berlin.de

